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Die Ö3-Umfrage zum Leben der Generation Z



Was ist „Generation… Krise!?“

• Die dritte große Jugendstudie von Ö3, 
unterstützt von ORF Public Value & wissenschaftlich begleitet von SORA

• Die 16- bis 25-Jährigen zeichnen das aktuelle Bild ihrer Generation

• 44 Fragen quer durch alle Lebensbereiche

• An der Online-Befragung teilgenommen haben rund 24.000 junge Menschen,
für die Studie ausgewertet wurde die Zielgruppe der 16- bis 25-Jährigen

• Befragungszeitraum: 10. März bis 3. April
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Was machen die Krisen der vergangenen 
Jahre mit der jungen Generation?
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Geburtsjahre der 16- bis 25-Jährigen

1997 2002

Klimakrise

Wirtschaftskrise

Flüchtlingskrise

Regierungskrise

Coronakrise

Krieg

2007 2012 2017 2022

Und was macht die junge Generation 
aus den Krisen?



Krieg ist die derzeit größte Sorge –
und geht uns alle an 
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Rassimus im Alltag
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Pandemie
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Sorgen bereitet dir…?

23%

77%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

sind nicht unser
Problem - wir sollten
uns nicht einmischen

sind auch unser
Problem - wir sollten

alles tun um zu helfen

Kriege in der Ukraine, in Syrien, usw. …?

International denken und vernetzen?

19%

81%
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Nein - konzentrieren wir
uns auf Österreich und

unsere Interessen

Ja - wir können
Probleme nur

gemeinsam - in Europa
oder weltweit - lösen
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37%
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Ja - wir müssen uns
gemeinsam

verteidigen können.

Nein - wir müssen
endlich lernen,

Konflikte friedlich
lösen.

Nicht mit
österreichischer

Beteiligung -
Österreich ist neutral.

Sollte es eine gemeinsame EU-Armee geben?

56%

44%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Nein, auf keinen Fall

Ja, dazu muss man
bereit sein

Wenn es in Österreich Krieg gäbe: 
Wärst du bereit, für dein Land zu kämpfen?

junge
Männer

junge
Frauen

Krieg ist die derzeit größte Sorge –
und geht uns alle an 



Zwei Jahre Pandemie haben das
Vertrauen in die Zukunft erschüttert

05

44%

46%

49%

50%

54%

55%

55%

59%

67%

84%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Rassimus im Alltag

Wohnungsmarkt

soziale Unruhen

Atomkraft

Terrorismus

Wirtschaftskrise

Pandemie

Schere Arm/Reich

Klimawandel

Krieg

Sorgen bereitet dir…?

31%
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Ich mache da niemandem
Vorwürfe - wir werden das

alles schon wieder aufholen

Da ist viel schiefgelaufen -
das wird uns noch lange

nachhängen

Schule, Lehre, Uni in Corona-Zeiten?

29%
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Nein, jeder wird etwas
beitragen

Ja, wir müssen dann z.B.
den Schuldenberg abtragen

Muss deine Generation ausbaden, was Corona 
jetzt anrichtet?



Zwei Jahre Pandemie haben das
Vertrauen in die Zukunft erschüttert
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Auswirkungen der Pandemie auf Ausbildung, 
Arbeitsmarkt, Sozialleben: eine verlorene 
Generation?
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Das ist leider so! 
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Ja, das ist 
leider so!

Berücksichtigt die Politik bei Bekämpfung der 
Pandemie die Probleme der jungen Generation?
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Nein, unsere 
Interessen werden 

kaum berücksichtigt!



Zukunftsthemen nicht länger verdrängen
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Nein - sie haben getan
was möglich war, jede
Zeit hat ihre eigenen
Herausforderungen

Ja - sie haben die
großen Probleme zu

lange ignoriert

Politiker:innen handeln schon seit Jahren zu kurzfristig, 
zu populistisch?

Klimawandel: Wer ist am meisten gefordert, um die 
Ursachen/Folgen zu bekämpfen?
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wir alle mit unserem
Lebensstil

Wirtschaft

Politik

43%
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Akzeptanz sexueller
Vielfalt

Bildung

Energiewende

Pflege

Klimawandel

Schere Arm/Reich

Große Zukunftsthemen: 
Sind wir da gut oder schlecht unterwegs?



Weg mit Geschlechterklischees –
her mit Gleichberechtigung & Vielfalt
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59%
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alle jungen Menschen

In Österreich sind wir von der Gleichberechtigung von Mann und 
Frau noch weit entfernt.

junge
Männer

junge
Frauen

Die Zeit von Rollenklischees ist vorbei: Alle können alles machen 
und wir definieren selbst, was für uns passt
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Weg mit Geschlechterklischees –
her mit Gleichberechtigung & Vielfalt
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Männlich, Weiblich, Divers im Reisepass, Stellenaus-
schreibungen usw.?

22%

38%

40%
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Finde ich unnötig - es
gibt Männer und es

gibt Frauen.

Natürlich - warum
reden wir da

überhaupt noch
darüber?

Von mir aus - man
muss es aber nicht

ständig vor sich
hertragen.

73%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

alle jungen Menschen

Ungefragt Dick Pics verschicken? Geht gar nicht – das ist 
sexuelle Belästigung und muss endlich strafbar werden.

junge
Männer

junge
Frauen



Nur 6 Prozent der jungen Menschen 
fühlen sich von der Politik gut vertreten
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Die Politik und du?
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Status kompliziert -
da gibt es jedenfalls

Luft nach oben

Läuft soweit - von der
Politik fühle ich mich

gut vertreten
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sich nicht für mich
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Studierende
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(eher) 
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Generation Aufbruch / Generation Dauerkrise?
Eine Frage der Rahmenbedingungen

Generation Aufbruch Generation Dauerkrise
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Es geht nur zusammen – gemeinsam an 
einer besseren Zukunft arbeiten
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9%

91%
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Nein - wir sind nur für
uns selbst

verantwortlich: Schaut
jede:r auf sich, ist auf

alle geschaut

Ja - wir sind
aufeinander

angewiesen und trotz
unterschiedlicher

Interessen: Es geht
nur gemeinsam

Ohne Solidarität geht‘s nicht im Leben?
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15%

30%

51%
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Wir als junge Generation
müssen es richten - die

Älteren werden sich nicht
mehr ändern

Vor allem die Älteren
müssen zu ihren Fehlern

stehen und jetzt das Steuer
herumreißen

Zurück zum Leben vor der
Pandemie - das war gut so

Alt und Jung müssen jetzt
gemeinsam an einer

besseren Welt arbeiten

Corona – und jetzt?



Und zum Schluss eine große Sehnsucht: 
Weniger Sorgen & mehr Leben!
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Nach zwei Jahren Pandemie möchte ich…

Mir weniger Sorgen 
machen & das 

Leben genießen

Viel mit 
Freund:innen

machen

Nicht mehr an 
Corona denken
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